
Utopisches Streben, dystopische 
Politik. Grüne Autokratien im  
éco-noir  der Gegenwart

Mit Air (2019) von Bertil Scali und Raphaël de Andréis sowie 
Collapsus (2022) von Thomas Bronnec untersucht der Vortrag 
zwei populäre Zukunftsromane, die imaginieren, wie grüne Re­
gierungen Frankreich in eine Autokratie verwandeln. Allerdings 
handelt es sich nicht um Warnungen vor einer vermeintlich 
totalitären Ökologie – vielmehr spielen die Romane mit eta­
blierten Genres, um auf die Klimanotlage hinzuweisen und 
die Schwierigkeiten gesellschaftlicher Transformation zu in­
szenieren. Ausgehend vom Konzept der spekulativen Fiktion 
fragt der Vortrag nach den politischen und poetischen Heraus­
forderungen des Schreibens zwischen Utopie und Dystopie.
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